
Hoher Stock - Festung Hohensalzburg

Restaurierungsplanung und museale Neugestaltung 

Fürstenzimmer Festung Hohensalzburg

Die Festung Hohensalzburg ist Europas größte Burganlage und zählt zu den 
beliebtesten Sehenswürdigkeiten Österreichs. Jährlich besichtigen 1,1 Millionen 
BesucherInnen die Anlage. Der Initialbau von Hohensalzburg geht auf das 11. 
Jahrhundert zurück, die Fürstenzimmer wurden um 1500 geschaffen. Die reich 
und kostbar ausgestatteten Prunkräume sind ein einzigartiges Beispiel 
spätgotischer profaner Innerarchitektur. Es ist kein vergleichbares Objekt aus 
dieser Zeit erhalten.
Die Fürstenzimmer der Festung Hohensalzburg wurden seit den 1950er Jahren 
nicht mehr restauriert. Die museale Präsentation und sicherheitstechnische 
Ausstattung entsprach schon lange nicht mehr den gegenwärtigen 
Anforderungen, es gab weder ein schlüssiges, auf das internationale Publikum 
abgestimmtes Vermittlungskonzept, noch ein auf die konservatorischen 
Anforderungen abgestimmtes Klima- Licht- oder Brandschutzkonzept
Neben der Verbesserung dieser Aspekte war es erklärtes Ziel, bei der 
Neugestaltung die Geschichte und Bedeutung der Fürstenzimmer auf 
zeitgemäße Art und Weise zu vermitteln und die historischen Räume durch 
zeitgenössische architektonische Eingriffe aufzuwerten.  Im Mittelpunkt 
sämtlicher Interventionen steht die historische Bausubstanz und die einzigartige 
wandfeste Ausstattung der Fürstenzimmer. Sie sind materieller Träger einer 
Reise in die Vergangenheit und qualitative Vorgabe für gegenwärtige und 
zukünftige Eingriffe. 
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